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4. Jenaer Runder Tisch für Demokratie 2024 

 

I. Einladung 

 

Datum: 11.11.2024, 17:00-19:00 Uhr, Historisches Rathaus  

 

Die vierte Sitzung des Runden Tisches in diesem Jahr ist als zweistündige Präsenzveranstaltung geplant.  

Zu Beginn der Sitzung wird die Neuausrichtung des Rosenthal-Stipendium vorgestellt. Das Stipendium 

soll in Zukunft im Themenfeld der politischen Bildung vergeben werden und sich in den ersten beiden 

Jahren der Jugendsozialarbeit in der Nachwendezeit und den Entstehungsbedingungen des späteren 

NSU widmen.  

Im Anschluss wird über den Prozess der Überarbeitung des Jenaer Stadtprogramms berichtet und der 

gegenwärtige Entwurf des neuen Stadtprogramms vorgestellt. 

Abschließend möchten wir mit etwas Abstand und unter Berücksichtigung aktueller Entwicklungen über 

die Ergebnisse und die Auswirkungen der Landtagswahl sprechen. Was bedeutet das Ergebnis für die 

Zivilgesellschaft und die demokratische Kultur in Thüringen und Jena? Welche Schlüsse lassen sich aus 

dem Wahlkampf für die Zukunft und den bevorstehenden Bundestagswahlkampf ableiten? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



II. Tagesordnung Runder Tisch - Moderation: Berater*innenkreis 

 

 

1. Eröffnung und Organisatorisches       (10 min) 

 

2. Vorstellung Rosenthal-Stipendium       (10 min) 

 2.1 Vorstellung durch Vertreter des Arbeitskreises des Runden Tischs 

 2.2 Diskussion 

 

3. Vorstellung Überarbeitung des Jenaer Stadtprogramms    (30 min) 

 3.1. Vorstellung durch Vertreter*innen von KoKont 

 3.2. Austausch 

 

4. Wahlnachlese Landtagswahl Thüringen      (45 min) 

 4.1 Kurzanalyse der Landtagswahl (IDZ Jena) 

4.2 Diskussion 

 

 

5. Sonstiges           (15 min) 

 

Der Runde Tisch ist offen für alle interessierten Jenaer*innen mit folgender Ausnahme: Personen, die 

antidemokratischen und rechtsextremen Parteien oder Organisationen angehören, die der 

rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, 

nationalistische, antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung traten. 

Die Veranstaltenden behalten sich vor, diese von der Sitzung auszuschließen.  
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